
Hallo, liebe Freunde des Badmintonsportes
und

natürlich ein freundliches Hallo an alle,
die noch nicht wissen, daß sie Freunde des Badmintonsportes sind.

Die Saison 2001/2002 ist beendet und die neue Saison steht vor der Tür. Als
würdiger Meister stellte sich die Mannschaft der DAK heraus.
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Die DAK wird einen Wanderpokal stiften. Vieleicht motiviert es andere
Mannschaften, ihren Namen auf diesem Pokal sehen zu können.
Den Spielplan der jetzigen Saison findet Ihr auf den nächsten Seiten.
Ausgetragen werden die Matches am Montag in der Gelehrtenschule und am
Dienstag in der Holsteinhalle. Die Hallenzeiten findet Ihr im "Sportkalender".
An Tagen der Punktrunde dürfen maximal zwei Matches und an Tagen des
Trainings nur ein Match stattfinden.

mögliche Termine der Punktrundenspiele
in der Gelehrtenschule: in der Holsteinhalle:
16. und 30. September 2002 24. September 2002
14. und 28. Oktober 2002 8. und 22. Oktober 2002
11. und 25. November 2002 5. und 19. November 2002
9. Dezember 2002 3. und 17. Dezember 2002
13. und 27. Januar 2003 21. Januar 2003
10. und 24. Februar 2003 4. und 18. Februar 2003
10. und 24. März 2003 4. und 18. März 2003
7. und 28. April 2003 1. und 15. April 2003
12. und 26. Mai 2003 6. und 20. Mai 2003
16. Juni 2003 3. und 24. Juni 2003

Die Punktrunde wird von mir koordiniert, d. h. unter anderem werden an
mich innerhalb von drei Tagen die Spielberichte gesandt und an mich werden
Anfragen zu einer Spielverlegungen gerichtet. Ich habe den Spielplan so
gestaltet, daß die Matches, die in der vergangenen Saison in der
Gelehrtenschule stattfanden nun in der Holsteinhalle ausgetragen werden und
umgekehrt. Ebenso tauschte ich die Rolle der Gäste und Gastgeber. Es soll
zukünftig keine Verlegungen von Montag auf Dienstag geben und schon gar
nicht eigenmächtig.



Nach den neuen Regeln des Badmintonverbandes werden Spiele mit
Damenbeteiligung nur bis zum elften Punkt ausgetragen. Beim erstmaligen
Spielstand von 10:10 in einem Satz darf diejenige Damen, die zuerst zehn
Punkte erreichte bis zum 13. Punkt das Spiel verlä ngern. Wollt Ihr mit mehr als
zwei Herren und einer Dame spielen, so mü ßt Ihr spä testens zwei Tage vor dem
Match die Zustimmung des Gegners eingeholt haben. Matchabsagen sind dem
Gegner und mir spä testens drei Tage vor dem Matchbeginn bekannt zu geben.
Der letzte Spieltag ist der 24. Juni 2003. Sollte eine Mannschaft mit diesem
Tage nicht alle Matches absolviert haben, so wird sie vollstä ndig aus der
Wertung genommen und muß sich zur neuen Punktrunde wieder anmelden.

Auch in der jetzigen Saison ist es uns Betriebsportlern mö glich an den
KreisRanglistenturnieren des KreisBadmintonVerbandes Kiel
teilzunehmen.
KreisEinzelRangliste 21. September 2002
KreisDoppelRangliste 22. September 2002
KreisEinzelRangliste 7. Dezember 2002
KreisMixedRangliste 8. Dezember 2002
KreisDoppelRangliste 18. Januar 2003
KreisMixedRangliste 19. Januar 2003
KreisEinzelRangliste 22. Februar 2003
Am Montag vor dem Turnier mü ßt Ihr Euch anmelden. Gespielt wird mit
Naturfederbä llen entsprechend der Ballzulassung des SHBV. Die Bä lle sind
mitzubringen. Weitere Informationen erhaltet ihr

im Internet unter www.shbv.de und www.kbvKiel.de oder
durch eine email an turnierausschuss@kbvkiel.de oder

per Telephon bei Hartmut Brummack 0431/690983.

Am 26. und 27. Oktober dieses Jahres findet in Berlin die "2. Deutsche
Betriebssportmeisterschaft im Badminton 2002 (Mannschaft)" statt.
Ausgetragen werden das DamenDoppel, HerrenDoppel, Mixed, DamenEinzel
und HerrenEinzel. Gespielt wird auch hier mit Naturfä derbä llen. Angemeldet
haben wir eine Mannschaft mit dem Kü nstlernamen "Kieler Sprotten". Fü r die
Damen nominierten wir:

Katja Golembiewski, Sonja Leßing, Gesa Mayr und Kirsten Schö n
sowie fü r die Herren:

Olav Dienst, Helge Schnoor, Peer Steffens und Erhard Werner.
Wir und zwei Freunde (insgesamt zehn Personen) werden auch an der Players
Night teilnehmen. Wir sind hochgradig motiviert und sicherlich werden wir
nicht schlecht abschneiden.

Zu ü berlegen ist ohnenhin, ob wir weiterhin mit den Kunststoffbä llen spielen.
Durch die Naturfederbälle wird das Spiel einfacher, exakter und eleganter, da
sich u. a. die Rü ckhand verbessert. Teurer sind die einzelnen Naturfederbä lle
sowieso nicht.

Ebenfalls auf den nä chsten Seiten befindet sich ein von mir entworfener
Spielberichtsbogen. Er liegt auch in unseren Schrä nken in der



Gelehrtenschule und in der Holsteinhalle aus. Fü r die Spielberichte dü rft Ihr
diesen vervielfä ltigen und verwenden.

Wir sehen uns − aber nicht, wenn ich Euch zu erst sehe

Euer Erhard


